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• wissenschaftliche medizinische 
Fachgesellschaften: einheitlicher Kriterienkatalog  

• pharmazeutische Unternehmer: größere 
Transparenz in den Dossiers (Modul 4)  

• G-BA: Bezug der Subgruppenbildung zur 
klinischen Realität  

• IQWiG: Schwellen für Interaktions- und  
Heterogenitätstest senken   
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1. Schaffung eines zusätzlichen Stellungnahmeverfahrens zu Addenda  

2. Frühzeitige Ergänzung des Berichtsauftrags vom G-BA an das IQWiG 

bei Verfahren, deren Inhalte absehbar nicht vollständig mit formalen 

Vorgaben oder Methodik des IQWiG übereinstimmen. 

3. Ablehnung der Bewertung zusätzlicher Daten des pharmazeutischen 

Unternehmers durch den G-BA, wenn diese Daten bereits zum 

Zeitpunkt der Dossiereinreichung vorlagen, aber nicht eingereicht 

wurden.  
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AWMF Dr. M Nothacker, Prof. Dr. H. K. Selbmann 

DDG Prof. Dr. D. Müller-Wieland 

DGE PD Dr. J. Feldkamp 
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DGGG Prof. Dr. M. Beckmann 
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Vielen Dank für  

Ihre Aufmerksamkeit! 


